Pressekonferenz „Nördliches Fichtelgebirge“ - 16.03.2010 im Rathaus Weißenstadt
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Interkommunales Altenhilfe- und

Mehrgenerationenkonzept im

‚Nördlichen Fichtelgebirge‘
Leitziele: 
· Die Bedürfnisse der älter werdenden Gesellschaft im ländlichen Raum durch interkommunale Zusammenarbeit effektiv ermitteln und decken.

· Die Region für ältere Menschen und junge Familien als Lebensraum attraktiver machen.

Handlungsziele: 

· Gewinnung von Information über Wünsche und Bedürfnisse der älteren Bürger/innen und die Bedarfslage an Beratungs- Betreuungs- und Unterstützungsleistungen in der Region.
· Erarbeitung eines interkommunalen Altenhilfe- und Mehrgenerationenkonzeptes in Abstimmung mit den relevanten Akteuren der Seniorenpolitik aus der Region.

· Umsetzung und Ausbau des Altenhilfe- und Mehrgenerationenkonzeptes. 

· Schaffung nachhaltiger koordinierender Strukturen.

· Initiierung von Bereitschaft zu bürgerschaftlichem Engagement.

· Überregionale Präsentation und Vermarktung des Konzepts.

Gefördert durch das Modellprogramm 
"Innovative Altenhilfekonzepte"
des Bayerischen Staatsministeriums
für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen.
Laufzeit: April 2008 – Januar 2011

Projektergebnisse innerhalb des letzten Jahres (03’09 – 03’10):
· Öffentlichkeitsarbeit:

· Regelmäßige Berichterstattung im „KOMM MIT“
Erstellung von Diskussionsbeiträgen in Internet-Fachforen
Veröffentlichung von über 80 Artikeln in Zeitungen und Magazinen sowie Radiointerviews und Fernsehen


· „Generation 1-2-3“ geschützte Wort- und Bildmarke

· Homepage www.generation123.de als Dokumentation der Projektentwicklung in Bildergalerien, im Pressearchiv, Veröffentlichung aller KOMM MIT-Ausgaben, Seniorenwegweiser, Umfrageergebnisse und Umsetzungsschritte in Bürgerforen und Arbeitskreisen
· mehr als 19.000 Seitenzugriffe
· über 5000 Homepagebesuche (Verdopplung zum Vorjahr)

· Besucher aus 28 Ländern und 270 deutschen Städten

· Projektvorstellung in weiteren Kommunen Hochfrankens (Selbitz/Naila/Schwarzenbach a.W. – Rehau – Marktredwitz – Wunsiedel – Bad Alexandersbad – Konradsreuth)

· Teilnehmer, Referent, Aussteller und Organisator bei regionalen und überregionalen Veranstaltungen
· Programm „Aktiv im Alter“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
· „Nördliches Fichtelgebirge“ gehörte zu den ersten 50 Projektteilnehmern bundesweit mit Förderung von Bürgerforen und Mitmachtagen i.H.v. 10.000,- Euro


· Februar – September 2009: Durchführung von 9 Bürgerforen in allen 9 Kommunen mit 350 Teilnehmern, Bildung von Arbeitskreisen


· November 2009: Durchführung eines Infotages „Markt der Möglichkeiten“ mit 37 Ausstellern und insgesamt 500 Teilnehmern


· November 2009: Vorstellung „Generation 1-2-3“ auf ConSozial am Stand des Bundesfamilienministeriums als Musterbeispiel aller 175 „Aktiv im Alter“-Kommunen innerhalb Deutschlands


· Februar 2010: Referent zur Thematik „Kooperation von Kommunen“ bei Fachtagung des Bundesfamilienministeriums „Engagement gestaltet ländliche Räume“ in Berlin
· Umsetzung in den Kommunen:


· Informationssprechtag (Schwarzenbach a.d.S.)

· Seniorenbeirat (Weißenstadt)

· Generation 1-2-3 Begegnungsstätte (Sparneck)

· Bürgerbus (Schwarzenbach a.d.S. & Kirchenlamitz)

· ehrenamtlicher Fahrdienst & Mittagstisch (Schönwald)

· Runder Tisch Senioren & Ehrenamtsbörse (Oberkotzau)


· Sozialstation & geplanter Ausbau zu Tagespflege (Marktleuthen)


· Sozialstation (Schwarzenbach a.d.S.)


· Altersgerechtes Wohnen / „Service“-Wohnen 
(Oberkotzau & Schwarzenbach a.d.S.)


· Wegweiser für Senioren (alle 9 Kommunen)
· Ausblick 2010:
· Mitarbeit an den seniorenpolitischen Gesamtkonzepten der Landkreise Hof und Wunsiedel


· Mai: Festlegung bei Zukunftsworkshop über Fortführung und zukünftiger Schwerpunkte von „Generation 1-2-3“

· Herbst / Winter: Veranstaltungsreihe im Nördlichen Fichtelgebirge zu verschiedenen Themen in Kooperation mit der AOK Hof und AOK WUN
· Stärkere Einbindung der „Generation 1“ bei Initiierung von Mehrgenerationenprojekten; zusätzlicher Fokus auf (Entlastung)Angebote für junge Familien/Alleinerziehende
· wichtiger Kooperationspartner: 
Fachakademie für Sozialpädagogik Ahornberg
für Rückfragen:
Dipl.-Soziologe Michael Stein
Ludwigstraße 4
95126 Schwarzenbach an der Saale
Telefon: 09284 / 933-33
E-Mail: michael.stein@schwarzenbach-saale.de

